
M it Fisch kennt sich Familie
Berishaaus. Seit Jahrenpil-
gern Liebhaber schmack-

hafter Fischgerichte zur Adresse am
Travemünder Fischereihafen, um
Dorsch und Scholle, Hering und
Lachs zu genießen. Nun endlich kön-
nen sie auch in die zweite Fisch-Kom-
büse an der Vorderreihe gehen. Dort,
in einer schönen, bestens gelegenen
Lokalität in der ersten Reihe Trave-
mündeskönnensiesichnachallenRe-
geln der Fischbratkunst verwöhnen
lassen:DirektgegenüberdemPriwall-
anleger eröffnen Blerim Berisha als
Geschäftsführer und Florim Berisha
als Küchenchef ihr neues Restaurant.

Vom Vater Tahir haben die beiden
Brüder ihre Vorliebe für die gelunge-
ne und sorgsame Zubereitung von
Fischgelernt, von ihm auch dieherzli-
che Gastfreundschaft und den An-
spruch, den Gästen beste und ur-
sprüngliche Qualität zu liefern. Und
„ursprünglich“ wird in der Familie im
besten Sinne des Wortes verstanden:
Was inder Fisch-Kombüse an Ostsee-
fisch auf die Teller kommt, wurde nur

wenigeStundenzuvorvoneinem Tra-
vemünderFischeraus jenemMeerge-
fischt, das sozusagen an die Sonnen-
terrasse des Restaurants schwappt.

Was also in der Show-Küche ge-
kochtundangerichtetwird, istper-
fekt:DerFisch– ob Dorsch, Schol-
le oder Lachs – ist goldgelb und
duftet, die Bratkartoffeln sind
knusprig und lecker, der Salat
knackig und pikant, das Wokge-
müse zart und fein. Natürlich ste-
hen gebratener Hering, See-

lachs- und Rotbarschfilet auf
der Karte, aber auch asia-

tisch zubereitetes Zander-
filet oder gegrillte Rie-

sengarnelen mit
südländischer
Note. Zu-

sätzlich werden in der Fisch-Kombü-
se auch leckere Fleisch- und Pastage-
richte angeboten.

Eine besondere Delikatesse, die
Feinschmecker an der gesamten Lü-
becker Bucht begeistern wird, ist die
Fischsuppe,eine Bouillabaisse,die ih-
rem Vorbild aus Marseille in kei-
ner Weise nachsteht. Da-
für sorgen Florim Be-
risha und sein Kollege
Martin Rüger, der in
der Sterneküche des
Arosa ge-
lernt

hat. Sie garantieren eine Fischküche,
die in Zukunft immer wieder Neues
bieten wird: Je nach Saison soll es in
der Fisch-Kombüse auch Köstlichkei-
ten wie Seezunge oder Steinbutt ge-
ben.

Weil Fisch ja schwimmen soll, gibt
es in der Fisch-Kombüse an der Vor-
derreihe auch einen schönen Weiß-
wein: Grauburgunder, Riesling oder
ein offener Italiener sind die perfek-
tenBegleiter,weresgerneetwassprit-
ziger hat, nimmt ein frisch gezapftes
Bier. Eine abschließende samtige
Crème brûlée mit Vanille, Orange
oder Zimt ist dann das i-Tüpfelchen
des maritimen Genusses.  cp

Fisch-Kombüse
Vorderreihe 12
23570 Lübeck – Travemünde

Maritimer Genuss am Meer
Heute öffnet die Fisch-Kombüse Tür und Küche für Freunde leckerer Fischgerichte.

Die Show-
Küche ist
das reich
von Florim
Berisha.

Blerim Beris-
ha bietet gu-
ten Service
und leckere

Weine.

Anzeigen-Extra  Anzeigen-Extra

Neueröffnung Fisch-Kombüse

Gastfreundschaft wird bei ihnen groß geschrieben (von links): Florim, Tahir
und Blerim Berisha von der „Fisch-Kombüse“.  Fotos: cp

Rapsacker 12 a · 23556 Lübeck
Tel. 0451 / 422 74 · Fax 0451 / 822 54

www.luebecker-leuchtwerbung.de 
 info@luebecker-leuchtwerbung.de

Wir liefern frisches Obst 
und Gemüse und 

wünschen 
der Familie Berisha 

viel Erfolg!

Rose 6 · 23570 Travemünde

OBSTKORB

Rose 16
23570 Lübeck/Travemünde · Telefon 0 45 02 / 53 73

Wir wünschen Euch 
alles Gute und freuen uns 

auf weitere gute Zusammenarbeit

Kältetechnik · Klimatechnik · Schankanlagen
SCHNOOR Kälte und Klimatechnik GmbH

Pansdorf 04504 - 34 34 · Lübeck 0451 - 540 66 · www.schnoor-gmbh.de

Geschäftsführer Nils Stürholdt

Masselbett 8
23569 Lübeck-Kücknitz
Telefon 04 51 / 307 23 22
Fax 04 51 / 307 28 33
Mobil 01 51 / 12 70 20 10
www.frischdienst-stuerholdt.de

Telefon: 04 51 / 29 63 776Telefon: 04 51 / 29 63 776
www.tischlerei-neumann.netwww.tischlerei-neumann.net

Handwerkshof Bad SchwartauHandwerkshof Bad Schwartau
Pohnsdorfer Straße 5Pohnsdorfer Straße 5
23611 Bad Schwartau23611 Bad Schwartau

Wir gratulieren der Familie Berisha und 
danken für die gute Zusammenarbeit.

D-23570 Lübeck-Travemünde, Auf dem Baggersand 7 b, Travemünde 0 45 02 / 86 74 0

FISCHVERWERTUNG LÜBECKER BUCHT
– ERZEUGERGEMEINSCHAFT – eG, SITZ LÜBECK-TRAVEMÜNDE

Heute Neueröffnung!
Jetzt auch in der Vorderreihe

(gegenüber der großen Priwallfähre)

Der Geheimtipp für regionalen Fisch

Unser Eröffnungsangebot
vom 3. bis 5. Februar 2012

Fangfrisches Dorschfilet
mit Kartoffelsalat oder Bratkartoffeln

Öffnungszeiten tägl 10.00 - 22.00 Uhr · durchgehend warme Küche

Familie Berisha freut sich auf Ihren Besuch

Vorderreihe 12 und Auf dem Baggersand 7b
23570 Travemünde

9,90

Wir gratulieren
und wünschen

viel Erfolg !
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Mehr sehen. Mehr verstehen.

Lübeck – Durch Firmenübernah-
menhat der Lübecker Possehl-Kon-
zern sein Wachstum eindrucksvoll
fortgesetzt. 2011 kletterte der Um-
satz vor allem aufgrund der Neuak-
quisitionen um 45 Prozent auf 2,5
Milliarden Euro, teilte das Unter-
nehmen gestern mit. Damit habe
man das eigene Umsatzziel deut-
lich übertroffen. Das operative Kon-
zernergebnis vor Steuern liege
nach vorläufigen Zahlen für 2011
zwischen 135 und 145 Millionen
Euro und damit um 70 Prozent über
der alten Bestmarke von 2010.

Der Hauptgrund für die starken
Zahlen sind die Zukäufe – auf sie
entfällt fast die Hälfte des Umsatz-
zuwachses. Possehl hatte 2011 das
bayerische Bauunternehmen Mi-
ckanund denEtikettiersystem-Her-
steller Logopak Systeme GmbH
übernommen. Außerdem kamen in
der Bilanz die Umsätze der Ende
2010 erworbenen Böwe-Gruppe
erstmalszum Tragen. Erst vor weni-
gen Tagen unterzeichnete die Lü-
becker Unternehmensgruppe den
Kaufvertrag für das Augsburger

Werk des insolventen Druckma-
schinenherstellers Manroland.

Zum Geschäftsergebnis von Pos-
sehl haben nach Angaben des Un-
ternehmens alle zehn Geschäftsbe-
reiche des Konzerns beigetragen.
Die höchsten Wachstumsraten ha-
be es bei den Maschinenbauaktivi-
täten, im Edelmetallgeschäft und
im Baubereich gegeben, sagte ein
Sprecher.

Begünstigt wurde das sehr gute
Konzernergebnis durch einen ein-
maligen Gewinn aus dem Verkauf
des Aktienpaketes an der Elexis
AG in Wenden. „Wir sind mit dem
Ergebnis sehr zufrieden. Es ist der
Beweis dafür, dass sich unsere Un-
ternehmensstrategie des nachhalti-
gen und profitablen Wachstums
auszahlt“, sagte Uwe Lüders, der
Vorstandsvorsitzende der L. Pos-
sehl & Co. mbH.

Auch im Jahr 2012 setzt Possehl
seine Einkaufstour mit dem Erwerb
des Augsburger Manroland-Wer-
kes fort. Der Insolvenzverwalter
der Manroland AG,Werner Schnei-
der, und Possehl hätten den Kauf-

vertrag über den Erwerb des Rol-
len-Offsetgeschäfts am Standort in
Augsburg nun unterschrieben.

Das Unternehmen solle künftig
unter dem Namen Manroland web
systems GmbH geführt werden
und einen Jahresumsatz von rund
300 Millionen Euro erzielen. Die
neue Gesellschaft sei einer der drei
weltweit führenden Hersteller von
Zeitungs- und Illustrationsdruck-
systemen. Die Geschäftsführung
übernehme Possehl-Vorstands-

chef Uwe Lüders vorübergehend
selbst. Mit 1400 Stellen würden
mehr als die Hälfte der Arbeitsplät-
ze am Standort Augsburg erhalten.

„Die neue Gesellschaft verfügt
über hervorragend ausgebildete
Mitarbeiter, eine gute Marktstel-
lung sowie hochmoderne und leis-
tungsfähige Produkte. In Gesprä-
chen mitvielen Kunden habe ich er-
fahren, dass Manroland auch zu-
künftig als verlässlicher Partner ge-
braucht wird“, erklärte Lüders.

Weltweit beschäftigt der internatio-
nal tätige Mischkonzern jetzt mehr
als 10 000 Mitarbeiter, davon rund
zwei Drittel in Deutschland.

Man habe zuletzt mehrfach be-
wiesen, dass das Unternehmen in
der Lage ist, in Schwierigkeiten ge-
ratene Firmen zu sanieren und
nachhaltig erfolgreich zu führen.

DiePossehl-Gruppesei auch wei-
terhin sehr solide finanziert. Der
Konzern sei trotz des kräftigen
Wachstums weiterhin per Saldo
schuldenfrei. Die Unternehmens-
akquisitionen des vergangenen
Jahres seien vollständig aus Eigen-
mitteln finanziert worden. „Auch
zukünftig wollen wir unsere Unter-
nehmenskäufe ohne die Aufnah-
me von Bankschulden tätigen. Es
ist unser Ziel, weiter zu wachsen,
aber sehr solide. Wir bleiben unse-
rem Grundsatz treu,nichts zu unter-
nehmen, was wir uns nicht leisten
können oder was mit zu hohen Risi-
ken verbunden ist“, sagte Lüders.

Die Gruppe umfasst die L. Pos-
sehl & Co. mbH sowie 140 Tochter-
gesellschaften in über 30 Ländern.

Possehl erzielt Rekordergebnis
Lübecker Konzern steigert Gewinn durch Firmenzukäufe. Manroland-Übernahme ist jetzt perfekt.

Augsburg/Offenbach – Rund zwei
Monate nach der Insolvenz des
DruckmaschinenherstellersManro-
land ist jetzt auch das Werk in Of-
fenbachgerettet: Der englischeMa-
schinenbauunternehmer Tony
Langley kaufte das Bogendruck-
werk samt der internationalen Ver-
triebsorganisation. Er werde
knapp die Hälfte der vormals gut
1700 Mitarbeiter übernehmen und
wolle schon dieses Jahr die Ge-
winnzone erreichen, sagte Langley
gestern in Augsburg. Auch für das
Werk in Plauen ist Insolvenzverwal-
ter Werner Schneider zuversicht-
lich. Die verkleinerten Unterneh-
men „starten in der richtigen Grö-
ße, wie es der Markt verlangt.“ Der
Kaufvertrag mit Langley verschaf-
fe Offenbach „eine dauerhafte Per-
spektive“. Eine Bürgschaft des Lan-
des Hessen sei nicht mehr nötig.

Die IG Metall sieht im Konzept
der Briten eine tragfähige Grundla-
ge, um den Standort und den Bo-
gendruck-Bereich langfristig zu si-
chern. „Dies ist keine Lösung für al-
le, aber es ist die beste Lösung für
Offenbach“, sagte Marita Weber.

D)D) Wir wollen
weiter wachsen,
aber solide.“
Uwe Lüders, Possehl-Chef

Brite übernimmt
Bogendruckwerk

in Offenbach

Weltweit tätig, in Lübeck zuhause: Die Zentra-
le der Possehl-Gruppe in der Beckergrube.
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